Vatikan verteidigt Ablehnung von Kondomen 

Rom (AFP) - Der Vatikan hat seinen Standpunkt verteidigt, Kondome seien kein zulässiges Mittel gegen die Ausbreitung der Immunschwächekrankheit Aids. Es gehe darum, "Unzucht" zu verhindern, sagte der für Gesundheitsfragen zuständige Kardinal Javier Lozano Barragan der italienischen Zeitung "La Repubblica". 

"Das sechste Gebot sagt es eindeutig: Du sollst nicht ehebrechen", erinnerte der mexikanische Würdenträger. Die Kirche verteidige diese Haltung "um Leben zu retten". Die einzige Ausnahme für die Benutzung von Präservativen könne sein, wenn ein Ehemann mit Aids infiziert sei. In dem Fall dürfe die Ehefrau ihren Mann bitten, ein Kondom zu benutzen. 

Der Kardinal reagierte damit auf einen "Ausrutscher" der katholischen Kirche Spaniens, die am Mittwoch überraschend eingeräumt hatte, Kondome seien ein geeignetes Mittel zur Aids-Prävention. Wenige Stunden später zog die spanische Bischofskonferenz jedoch diese Stellungnahme wieder zurück und schloss sich der Haltung des Papstes an. Kardinal Lozano betonte, die spanischen Bischöfe seien derselben Meinung wie der Heilige Stuhl. 
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